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Weil für uns 
Tullnerbach zählt!
Unser Programm. Unser Team. 
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Wer die Verantwortung für die Gestaltung 
des unmittelbaren Lebensumfeldes in die  
eigenen Hände nehmen möchte, ist eingela-
den mitzumachen.  
Dass nicht alle Vorstellungen eines jeden  
einzelnen verwirklicht werden können, liegt 
am Wesen der Demokratie.
Trotzdem kann man zusammenhalten
und gemeinsam voranschreiten. Unser
gemeinsames Ziel ist es, unser aller
Leben zu verbessern und die Freude
mit Freunden etwas Gutes tun zu können,
das auch Bestand für zukünftige
Generationen hat.

Wir laden Sie daher herzlich ein, mit uns,  
der VP Tullnerbach, diesen Weg gemeinsam 
zu gehen!

Liebe Tullnerbacherinnen,
liebe Tullnerbacher! 

Ihr Bürgermeisterkandidat 
Paul Porteder
und das Team 
der Volkspartei Tullnerbach

E D I T O R I A L

Gemeinschaft stärken –  
Ein Ort, der verbindet
Gemeinschaft ist das Herz einer lebendi-
gen Gemeinde. Tullnerbach soll ein Ort 
sein, an dem Menschen zusammenkom-
men, sich austauschen und sich verbun-
den fühlen – unabhängig von Alter, Ver-
einszugehörigkeit oder Herkunft. Was wir 
dafür tun wollen, lesen Sie auf Seite 8.

Eine zukunftsfähige Gemeinde gestalten
Unser Ziel ist es, Tullnerbach fit für die Zu-
kunft zu machen. Das bedeutet, dass wir 
nicht nur reagieren, sondern aktiv agieren 
und gestalten. Das braucht Entwicklungs-
visionen und -pläne und das braucht viel 
Austausch mit den Tullnerbacher*innen. 
Mehr dazu lesen Sie auf Seite 14.

Ein Ort für alle Generationen
Tullnerbach soll ein Ort sein, in dem sich 
jede*r wohlfühlt – ob jung oder alt. Wir 
wollen, dass alle Mitbürger*innen - unab-
hängig von ihrer altersbedingten, familiä-
ren oder finanziellen Lebenssituation -  
in vollem Umfang am Gemeindeleben teil-
nehmen können. Das hört sich einfach an, 
aber hier gibt es noch viel zu tun. Was das 
ist, lesen Sie auf Seite 10.

Ganzheitlich leben
Unser Ort ist geprägt von einer einzig-
artigen Naturlandschaft, so beispielswei-
se vom Biosphärenpark. Dies wollen wir 
bewahren und sogar fördern. Gleichzeitig 
setzen wir auf Innovation und eine nach-
haltige Nutzung unserer Ressourcen. Über 
unseren Ansatz in Tullnerbach, Mensch 
und Natur noch besser in Einklang zu brin-
gen, lesen Sie auf Seite 12.

Wofür wir stehen:
Unsere Vision.
Tullnerbach ist ein wunderbarer Ort zum 
Leben. Doch unser Ort verändert sich, er 
wächst – und damit kommen neue He-
rausforderungen auf uns zu. Wir sehen 
diese Veränderungen als Chance, Tull-
nerbach noch lebenswerter zu gestalten. 
Dafür brauchen wir klare Ziele und eine 
Vision, die möglichst alle mitnimmt.

Durch unser strategisches  
Gesamtkonzept “Lebens.Raum” 

wollen wir Tullnerbach  
zu einem noch lebenswerteren  

Ort machen.
Unsere Vision:

Lebens.Raum

Generationen 
(Medizinische Versorgung, 

Freizeit, Kultur, Jung und Alt)

Gestaltung der Gemeinde 
(Öffentlicher  Raum, Verkehr/Mobilität)

Gemeinschaft 
(Gelebte Demokratie, Respekt, 

Transparenz)

Ganzheitlich Leben 
(Umwelt, Bodenverbrauch, 

Klima, Energie)

Wofür wir stehen: Unsere Vision.
Wir streben für Tullnerbach die Schaffung 
�eines ausgewogenen Lebensraums für alle � 

Altersgruppen an.� Durch unseren Gesamtkonzept- 
Ansatz �Lebens.Raum �wollen wir 

Tullnerbach zu einem Ort machen, �der nicht nur eine 
starke Gemeinschaft fördert, �sondern auch Gesund-
heit, Nachhaltigkeit und �Lebensqualität in den Fokus 
stellt, indem wir �Natur nutzen und Flächen schaffen 

und �ausbauen, die Bewegung fördern, gesunde 
Ernährung ermöglichen und nachhaltige �Entwicklung 

vorantreiben.

Themen, für die wir uns stark machen:
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Paul Porteder	
Unser Bürgermeisterkandidat, 
Vertriebsprofi, 3-facher 
Familienvater, passionierter 
Fischer und Gewichtheber

Alexander Oswald	
Unser Marketingprofi, 
Vater einer Tochter,  
Unternehmer, Präsident der  
Österreichischen  
Marketing-Gesellschaft  
und Fachhochschul-Lektor
 

Dr. Birgit Jandrasits
Unsere Geschäftsführende  
Gemeinderätin, Ärztin  
für interne Medizin,  
4-fache Mutter, Green Care  
Bauernhof mit  
Tagesbetreuung für  
Menschen mit  
Behinderungen

Christian Umshaus
Langjähriger Gemeinderat, Hilfs-
werkmitarbeiter 
& Tausendsassa, 2-facher  
Vater & Großvater

Franz Rieger
Langjähriger Gemeinderat,  
Gastronom, 2-facher Vater 
Radsportler und passionierter Ski-
fahrer, Autoliebhaber und  
Alleskönner  
(von Renovierung  
bis Landwirtschaft)

David Wittmann
Gemeinderat,  
Nebenerwerbslandwirt,  
gelernter Maurer  
und Zimmermann,  
aktives Mitglied  
der Feuerwehr 

Magda Wittmann
Top Organisationsgenie 
vieler Feste im Ort,  
4-fache Mutter,  
Bilanzbuchhalterin,  
Landwirtin

Sylwi Romanowska
Gemeinderätin, Architektin  
und Ziviltechnikerin,  
Mutter von 2 Töchtern,  
tanzbegeistert

Florian Fellinger 
Landjugend Bezirksleiter,  
BWL-Student,  
aktives Mitglied der  
Feuerwehr

Was ich an Weihnachten mag: Das Feiern mit der ganzen Familie, nicht 
nur mit der engen Familie, sondern mit der ganzen Großfamilie, also Cou-
sin, Tanten, Onkeln. Das finde ich schön, Weihnachten ist für mich ein Tag 
der Zusammenkunft der ganzen Familie. Aber die Geschenke sind natür-
lich auch etwas, was mir gefällt“

Was ist für mich Weihnachten: wenn die Familie zusammenkommt und wir 
ohne Alltagsstress es schaffen, liebe Freunde zu besuchen. Dann kommt 
für mich Weihnachtsstimmung auf. “

Was ich an Weihnachten mag? Gute Frage, weil man meistens zu Weih-
nachten viel Stress und Hektik erwartet, was sich leider bewahrheitet. Aber 
wenn man genau nachdenkt und sich in die Weihnachtszeit „von Früher“ 
versetzt, dann wird einem meist gleich wärmer ums Herz.
Ja stimmt, Weihnachten in der Kindheit war wunderbar, voller Glück und 
Erwartungen, Sorglosigkeit, Vorfreude und man wusste, dass es eine 
entspannte Zeit bedeutete, mit lieben Menschen um sich herum. Leider 
geht das verloren im Erwachsenenalter. Deswegen verstärkt sich zu Weih-
nachten immer mehr mein Wunsch, wieder wie ein Kind zu denken. Das 
wäre mal ein wunderbares Geschenk, für die Weihnachtszeit sich von den 
„erwachsenen“ Gedanken und „erwachsener“ Hektik zu befreien und ein-
fach im Kopf Kind zu sein!“

Was ist für mich Weihnachten: Für mich ist Weihnachten mehr als nur 
der 24. Dezember – es ist eine Zeit der Besinnung und des Zusammen-
kommens. In meiner Kindheit waren es vor allem die festlich geschmück-
te Wohnung und der Duft von frisch gebackenen Keksen, die für mich 
Weihnachten ausmachten. Heute ist es die Ruhe, die diese Zeit mit sich 
bringt, das gemeinsame Essen mit der Familie und das im Jahr Erlebte zu 
reflektieren. Für mich gehört dazu, innezuhalten, dankbar zu sein und die 
Momente mit den Menschen, die mir wichtig sind, zu schätzen. Weihnach-
ten ist für mich nicht nur ein Fest, sondern eine Haltung: die Offenheit für 
Liebe, Wärme und Gemeinschaft.“

Was ich an Weihnachten mag: Ich liebe Weihnachten, weil es eine Zeit der 
Zusammenkunft und der Wärme ist. Wenn die ganze Familie versammelt 
ist, der Schnee glitzert und die Häuser festlich erleuchtet sind, fühle ich 
mich einfach pudelwohl. Ein gemütlicher Spaziergang über den Weih-
nachtsmarkt mit einer Tasse Punsch in der Hand.“

Was ist für mich Weihnachten: Ich mag, dass die ganze Familie zusammen 
kommt, ein paar ruhige Tage, am 25. Dezember in der Kirche im Sacre 
Cour, wenn Stille Nacht gesungen wird.“

Wann ist für mich Weihnachten: Die Vorweihnachtszeit mit Kekse backen, 
Weihnachtslieder singen, Adventskalender öffnen, Kerzenschein genießen, 
Kindermette besuchen lässt uns auf Weihnachten einstimmen.
Weihnachten ist für mich, wenn ich jedes Jahr wieder nach dem magi-
schen und mit Spannung erwarteten Glöckchenklingeln meine Kinder mit 
strahlenden Augen und verklärtem Blick vorm Weihnachtsbaum stehen  
sehe - das ist Weihnachten, der Ausdruck von Frieden, Liebe und Glück-
lichsein.“

Was ist für mich Weihnachten: Ein gemütliches Zuhause, die Familie und 
auch einmal zusammensitzen, ein bisschen Zander fischen und die Natur 
genießen - das gibt mir viel Zufriedenheit. Denn man merkt wieder, wie gut 
es uns hier in Tullnerbach geht.“

Was ist für mich Weihnachten: Weihnachten bedeutet für mich, dass wir 
als Familie zusammenkommen. Nicht einfach bei einer Patchwork-Familie. 
Es wird viel gelacht und diskutiert. Zu Weihnachten findet man selbst auch 
Zeit, das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen und sich der guten 
Dinge bewusst zu werden.“

„„ 

„„ 

„„ 

„„ 

„„ 

„„ 
Siegbert Nagl 
Unsere rechtliche Stütze,  
Jurist, Steuer- und  
Unternehmensberater,  
2-facher Vater,  
Aufsichtsrat der  
Lebenshilfe Wien

Was ist für mich Weihnachten: Für viele ist Weihnachten ein Fest der 
Wünsche. Für mich ist es ein Fest der Dankbarkeit. Dankbarkeit für alle, 
die mich im vergangenen Jahr begleitet haben.

„„ 

„„ 

„„ 

„„ 

Unser Team 
für Tullnerbach 
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Sabrina Oswald 
Unternehmerin, Futura GmbH,  

Marketing-Profi 

Robert Waizmann 
Freiwillige Feuerwehr Kommandant

Gregor Konrad 
New Systems HandelsgmbH, Vertriebs-

profi 

Friedrich Huber 
Landwirt

Dr. Heinrich Schiebel 
Facharzt für Zahn- Mund-

und Kieferheilkunde

Birgit Schmiedl 
Pädagogische Hochschule NÖ,  

Hochschullehrgangsleiterin 

Ernst Hoffmann 
Landwirt Bauernhof Hoffmann 

Raluca Heigl 
Head of Data Governance and Data  
Management at Volksbank Wien AG 

Michaela Heinrich
Unternehmerin Elektro Heinrich

Franz Kaiblinger 
Unternehmer in Pension,  

KFZ Kaiblinger 

Roman Romanovski
Bauunternehmer

Unsere 
Unterstützer*innen 
in Tullnerbach 

Diese Persönlichkeiten 
denken mit uns über 
Themen nach, geben 
uns wertvolle Impulse 
und unterstützen 
uns mit Ihrer Erfahrung.  
Viele von Ihnen  
engagieren sich  
darüber hinaus noch  
in anderen Organisationen  
und Vereinen im Ort.

Unser gemeinsames Ziel: 
Tullnerbach zu einem noch 
lebenswerteren Ort zu machen! 
Mit Transparenz, 
Bürgerbeteiligung,  
Gesundheit, Lebens- 
qualität und Nachhaltigkeit  
im Mittelpunkt. 

U N S E R E  U N T E R S T Ü T Z E R
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Christoph Roth 
Mitarbeiter der Gemeinde Tullnerbach 

Manuela Roth
in Pension 

Margit Zirngast 
in Pension

 

Alois Stattler 
in Pension, Bürgermeister a.D. 

Renate Knassmüller 
in Pension 

Michael Kamper 
Unternehmer Elektrotechnik, 

Gebäudetechnik 

Viktor Cypris
Sektionschef Rechnungshof, 

Bürgermeister a.D.

Erna Komoly 
Unternehmerin Red Zac 
Schwarz Elektrohandel

Andreas Klemm
Unternehmer Zimmerei Klemm

Peter Reckzügel 
in Pension

Johann Jurica 
in Pension, Bürgermeister a.D. 

Hannes Arnhold 
Unternehmer, Elektro Arnhold 

Brigitte Kemmer 
n Pension

Dagmar Zoubek
Unternehmerin Schlosserei Zoubek

Sie wollen 
auch mitwirken? 

Schreiben Sie 
uns an: 

hallo@tullnerbach.vpnoe.at

U N S E R E  U N T E R S T Ü T Z E R
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Uns ist wichtig, dass Sie sich in unserer Gemeinde 
wohlfühlen und die Gemeinschaft erleben können. 
Wir wollen, dass Tullnerbach ein lebendiger Ort ist, 
in dem sich alle Bürger*innen wohlfühlen und gerne 
miteinander verbunden sind, weil sie hier eine gute 
Gemeinschaft erleben können.
Genau darum ist es wichtig, dass es öffentlichen 
Raum gibt, der ein Ort der Begegnung ist. Wir 
alle brauchen diese Orte, an denen wir einfach wir 

selbst sein können, abseits von Festen, Treffen und 
organisiertem Vereinsleben. Dazu gehört für uns 
ganz selbstverständlich eine lebendige Wirtshaus-
kultur, öffentliche Parks, Spiel- und Sportplätze 
sowie Treffpunkte für Jugendliche.
Was braucht es dafür? Eine Gemeindeverwaltung, 
die für die Bürger*innen da ist, die transparent ist 
und die sie einbezieht und mit ihnen gemeinsam 
an einem Strang zieht. Denn Gemeindeangelegen-

Was macht die Gemeinschaft 
in unserem Ort aus?

Gemeinschaft – 
Zusammen ein 
starkes Miteinander

•	Gelebte Gemeinschaft
•	Gelebte Traditionen
•	Orte der Begegnung
•	Gelebte Demokratie
•	Respekt
•	Transparenz

Was wir  
darunter verstehen:

heiten sind nicht nur Sache des Gemeindeamtes, 
sondern gemeinsame Sache aller Bürger*innen. 
Wenn Sie also erleben, dass sich die Gemeinde 
auch unter Berücksichtigung Ihrer eigenen Vorstel-
lungen entwickelt, wenn es darum geht, das Beste 
für alle zu erreichen, dann entsteht jene Art von 
Gemeinschaft, die eine starke und lebendige Ge-
meinde ausmacht.
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•	Einen Ort für Begegnung schaffen  
	 (für Kunst/Kultur, Jugend, Ausstellungen,  
	 Senioren usw.) 
•	Veranstaltungen in unterschiedlichen 
	 Ortsteilen und ggf. mit anderen  
	 Gemeinden (z.B. Seefest) Tullnerbach  
	 gemeinsam mit Pressbaum, Wolfsgraben
•	Umsetzung/Gestaltung des Tullnerbacher  
	 Ortszentrums (Gemeindeamt bis  
	 Zimmerei Klemm)

Maßnahmen:

“Ich setze selbst viel meiner Freizeit 
dafür ein, dass hier im Ort tolle Feste 
und viel Gemeinsamkeit stattfinden 
können. Dabei sind auch immer mei-
ne Kinder mit beteiligt, denn ich bin 
zutiefst davon überzeugt, dass man 
“Gemeinschaft” auch jungen Men-
schen aktiv lernen muss. Für mich 
ist ein aktives Miteinander auf Tref-
fen, Festen und beim Austausch das 
Wichtigste. Es gibt einem Ort Herz 
und Seele.”

MAGDA WITTMANN

G E M E I N S C H A F T
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Unsere Vision von Tullnerbach beinhaltet, dass 
der Ort Platz für alle Altersgruppen bietet. Egal in 
welcher Phase seines Lebens man sich befindet, 
Tullnerbach soll eine Gemeinde zum Wohlfühlen für 
alle sein.

Jugendliche wollen ein attraktives Freizeitangebot 
und entsprechenden öffentlichen Raum zum Tref-
fen, gemeinsam “Abhängen” und Feiern. Für junge 
Erwachsene ist aber auch günstiger Wohnraum 
wichtig. Das betrifft Lehrlinge und Studenten sowie 
jene, die für ihre Ausbildung nach Wien gezogen 
sind und nach Abschluss der Ausbildung wieder in 
ihrem Heimatort leben möchten.

Erfreulicherweise haben wir in Tullnerbach auch viel 
Nachwuchs. Hier braucht es Spielflächen, Jugend-
zentren, Sportmöglichkeiten, uvm. Und dafür ist 
noch viel zu tun! Kinder haben spezielle Bedürfnisse 
und brauchen Raum für sich.

Für Berufstätige braucht es ein gutes Internetan-
gebot, um im Ort als Wirtschaftstreibende oder im 
Home-Office gut arbeiten zu können. Mit Co-Wor-
king Spaces und Office-Centers können Arbeits-
plätze und Wertschöpfung im Ort gehalten und der 
Pendlerverkehr reduziert werden. Darüber hinaus 
braucht es auch gute Anbindungen nach Wien und St. 
Pölten sowie ausreichend Parkraum in Bahnhofsnähe.

Wie schaffen wir für alle Generationen 
einen guten Lebensraum?

Generationen – 
Ideen für alle  
Altersgruppen

Was wir  
darunter verstehen:

•	Geförderte Startwohnungen 
•	Jugendzentrum
•	Office Center
•	Verbesserung des medizinischen 
	 Angebots
•	Betreutes Wohnen
•	Senioren-Kommunikations- 
	 Zentrum/Tageszentrum

Eine gute medizinische Versorgung ist insbesonde-
re auch für ältere Menschen wichtig. Die Errichtung 
von Präventions- und Ärzte-Zentren sowie die An-
siedlung von Ärzt*innen sollen eine schnelle Versor-
gung und gute Erreichbarkeit - auch für jene, deren 
Mobilität eingeschränkt ist - ermöglichen.

Die Gemeinde hat dafür zu sorgen, dass alle Tullner-
bacher*innen - unabhängig von ihrer altersbeding-
ten, familiären oder finanziellen Lebenssituation - 
in vollem Umfang am Gemeindeleben teilnehmen 
können.
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“Ich lebe tagtäglich das “Miteinander 
aller Generationen”. Einerseits in  
meinem Beruf, mit meiner Familie 
und seit vielen Jahren bei uns im Ort. 
Nur erwarten, dass Dinge passieren, 
kann man in der Lokalpolitik nicht. 
Man muss bereit sein, mit  
anzupacken. Und das mache ich - 
seit Jahrzehnten.”

Maßnahmen:

CHRISTIAN UMSHAUS

G E N E R A T I O N E N

•	Schaffung von Spiel-, Sport- und  
	 Bewegungsplätzen für Mehrgenerationen  
	 ggf. auch in Abstimmung mit ÖFB
•	Tageszentrum für Senioren
•	Generationenhaus für Vereine
•	Fitnesscenter 
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Wir stehen für einen ressourcenschonenden Um-
gang mit unserer Umwelt, insbesondere mit den 
uns zur Verfügung stehenden Flächen. Ökosoziale 
Marktwirtschaft ist dabei für uns kein Schlagwort, 
sondern tatsächlich Programm.
Dazu gehört ein verantwortungsvoller Umgang mit 
natürlichen und naturnahen Flächen und Ressour-
cen im Rahmen der Raumordnung und Flächenwid-
mung unter Berücksichtigung einer angemessenen 
Ortsentwicklung sowie die Weiterentwicklung der 
Bauordnung zur Förderung der Errichtung von Pho-
tovoltaikanlagen und Wärmepumpen.

Wir schätzen die vielen Grün- und Freiflächen in 
unserer Gemeinde, die für gute Luft, Erholung und 
Freizeitmöglichkeiten sorgen. Deren Erhalt und 
Pflege verdanken wir zu einem großen Teil unseren 
Landwirt*innen. Damit das so bleibt, ist es wichtig, 
dass die landwirtschaftlichen Betriebe aktiv einge-
bunden und erhalten bleiben.

Das Zusammenwachsen einer ländlich geprägten 
Gemeinde mit einer teils städtisch geprägten Ge-
sellschaft (durch den Wiener “Speckgürtel”), die 
die Vorzüge einer gepflegten Landschaft genießen 

Wie schaffen wir das beste 
Miteinander mit unserem Umfeld?

Was wir  
darunter verstehen:

•	Verantwortungsvolles  
	 Raummanagement
•	Förderung von PV-Anlagen und  
	 Wärmepumpen
•	Entwicklung einer 
	 Energiegemeinschaft
•	Erhalt der Landwirtschaft, 
	 artenreiche Wiesen
•	Ausbau des Tourismus,  
	 Erlebnisraum Wienerwald

Ganzheitlich Leben – 
Für ein Miteinander von 
Mensch & Natur

möchte, ohne selbst dazu beizutragen, erfordert ein 
offenes Ohr für die Anliegen aller Betroffenen. Wir 
sind nicht Wien, und die meisten Menschen, die hier 
leben, schätzen genau das.

Wir stehen für eine nachhaltige Gemeindeent-
wicklung, die das Beste aus beiden Welten vereint. 
Einem Wachstum um des Wachstums willen erteilen 
wir eine klare Absage. Unser Ziel ist es, die Lebens-
qualität zu steigern und nicht die Einwohnerzahl.
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“Ich selbst bin hier aufgewachsen, 
arbeite in Wien, bin aber hier tief  
verwurzelt und sehr aktiv im  
Gemeindeleben engagiert.  
Ich verstehe sehr gut die Umstellung, 
die jeder durchmacht, der hierher 
zieht, aber auch die Sehnsucht,  
hierher zu kommen. Gerade diese 
Nähe zur Stadt und doch die  
Ländlichkeit machen unseren Ort aus. 
Das gilt es aktiv mit viel Finger- 
spitzengefühl zu erhalten und  
weiterzuentwickeln.”

Maßnahmen:
•	Umsetzung Energiegemeinschaft - PV 
	 auf öffentlichen Gebäuden, Wohnhäuser  
	 der Gemeinde mit PV, alternative  
	 Heizungslösungen
•	E-Ladestationen in allen Ortsteilen
•	Überarbeitung der Flächenwidmung  
	 und Raumplanung
•	Erweiterung von “Wir 5 im Wienerwald”
	 aktive Gestaltung Wiental und 
	 Wienerwaldtourismus
•	Bike Repair Station

BIRGIT JANDRASITS

G A N Z H E I T L I C H  L E B E N
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Wir sind stolz auf Tullnerbach. Hier lässt es sich gut 
leben. Aber der Ort verändert sich, er wächst, und 
das bringt Herausforderungen mit sich. Wir sehen 
diese Veränderungen positiv, denn sie bieten Ge-
staltungsmöglichkeiten, um den Ort noch attrakti-
ver und lebenswerter zu machen.

Es gilt, solche Entwicklungen entsprechend zu 
planen, Grundstücke vorzuhalten und dann, wenn 
definierte Bedarfsschwellen erreicht sind, die Ein-
richtungen zur Verfügung zu stellen, die die Ent-

wicklung des Ortes optimal unterstützen.
Was die unbefriedigende Verkehrssituation entlang 
der Hauptstraße betrifft, so planen wir gemeinsam 
mit Pressbaum eine Verkehrskommission einzurich-
ten, um die Situation gemeinsam anzugehen und zu 
verbessern.
Bei der Entwicklung einer Gemeinde geht es aber 
nicht nur um Raumordnung und Verkehrsplanung, 
sondern auch um die digitale und soziale Infra-
struktur. Es braucht Ärztezentren, mobile Alten-
betreuung und Tageszentren, Sportvereine, Ver-

Wo und wie müssen wir uns in  
Tullnerbach weiterentwickeln?

Unsere Gemeinde 
gestalten – Zeitgemäße 
Gemeindeentwicklung

•	Erstellung eines  
	 Entwicklungsplans
•	Planung eines Verkehrs- und  
	 Parkraumkonzepts
•	Entwicklung des öffentlichen  
	 Raumes
•	Digitalisierung der Gemeinde,  
	 Breitband-Internet für alle
•	Transformationsworkshops für 
	 Gewerbebetriebe im Ort

Was wir  
darunter verstehen:
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“Tullnerbach soll ein lebendiger Ort 
sein. Mir ist es wichtig, dass sich die 
Menschen - egal welchen Alters -  
angenommen und verbunden fühlen, 
weil sie hier eine Gemeinschaft und 
ein Umfeld erleben können, das ihr 
Leben bereichert. Deshalb müssen 
wir daran arbeiten, uns als Gemeinde 
in der Verwaltung zu modernisieren, 
aber auch darüber nachdenken, wie 
uns z.B. eine Energiegemeinschaft 
unabhängiger macht.  
Die noch engere Zusammenarbeit 
mit den Nachbargemeinden wird 
zudem wichtig sein. Nur gemeinsam 
und mit intelligenten Gesamtkon- 
zepten z.B. beim Thema Verkehr  
können wir besser werden.”

PAUL PORTEDER

anstaltungsräume für Kunst und Kultur. Wir sind 
angetreten, dies zu ändern und Tullnerbach zu 
einem Ort zu machen, der überzeugt und smart ver-
waltet. Dazu braucht es auch ein modernes, digitali-
siertes Gemeindemanagement in der Verwaltung.
Wir wissen, dass eine entsprechende Planung nur 
funktioniert, wenn die Bevölkerung, Vereine und In-
teressensvertretungen mit einbezogen werden und 
die Bürger*innen die Visionen der Gemeindeverwal-
tung unterstützen und mittragen. Wir laden daher 
alle ein, diesen Weg gemeinsam mit uns zu gehen.

•	Gemeinsames Verkehrskonzept von  
	 Pressbaum, Tullnerbach, Wolfsgraben  
	 und Purkersdorf
•	Unterstützung der Initiative  
	 “E-Mobil Pressbaum” 
•	Beschattung gegen sommerliche  
	 Hitzezonen im Ort

Maßnahmen:

G E S T A L T U N G  D E R  G E M E I N D E



Josef Wittmann
Landwirtschaft

Brennholzverkauf 
aus dem eigenen Wald!

Brettwieserstr .33, 3011 Tullnerbach
0664/4039917

j.wittmann@aon.at
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VERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Mag. Janitsch KG
Hauptstraße 1, 3021 Pressbaum

+43 2233 / 52437-0
info@apotheke-pressbaum.at
www.apotheke-pressbaum.at

mo-fr: 8-18   |   sa: 8-12:30

Mag. Janitsch KG
Hauptstraße 67, 3021 Pressbaum

+43 2233 / 56200
info@wiental-apotheke.at
www.wiental-apotheke.at

mo-fr: 8-13 / 14-18   |   sa: 8-12

Naturkosmetik   |   TCM   |   Milchpumpenverleih   |   Heilkräuter
Pflege & Futterzusätze für Haustiere und Pferde

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE

Anzeige-2024-FINAL_93x63mm.indd   1Anzeige-2024-FINAL_93x63mm.indd   1 27.02.2024   11:51:0427.02.2024   11:51:04

Kostenlose Beratung vor Ort
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Lack
Reifen

Werkstatt

Motorrad
Zubehör 
Verkauf

DIE MEISTERWERKSTATT  
FÜR ALLE MARKEN
KfzResch, Rekawinkler Hauptstraße 13, 3031 Rekawinkel 
 +43 699 1426 7841  Mail: werkstatt@kfzresch.at Web: www.kfzresch.at



RENAULT JURICA
Inh. Karl Zirngast

Hauptstraße 12, 3011 U-Tullnerbach
02233/528 92 . jurica@partner.renault.at

Neu u. Gebrauchtwagen, Renault-Fachwerkstätte, Havariedienst aller Marken
KFZ-Überprüfung, Klimaservice, Reifen, Achsvermessung, Abschleppdienst

   wienerwaldhof – das grüne liegt so nah!

hotel wienerwaldhof . franz rieger gmbh
strohzogl 67, irenental . a-3011 tullnerbach . telefon +43 (0)2233 53 107

info@wienerwaldhof.at . www.wienerwaldhof.at

facebook.com/wienerwaldhof.rieger

 seminare bis zu ca. 120 personen
 feste feiern – übernachten & heiraten im grünen 
 traditionelle küche mit regionalen schmankerln
 wohlfühlbereich mit sauna & hallenbad
 weinkeller
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1010 Wien, Georg Coch Platz 3/6

T:  +43/1/512 27 57
F:  +43/1/512 27 57-58
M: office@ra-kerschbaumer.at 
www.ra-kerschbaumer.at

Mag. Johannes Kerschbaumer
Rechtsanwalt

Sprechstelle in 3011 Tullnerbach/Irenental, Klosterstrasse 1E
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Hoch- und Tiefbau, Erdbewegungen, Abbrucharbeiten, Rodungen, 
Gartengestaltung, P�asterungen & Natursteinarbeiten, Schwimmbad/Naturpool, 

Wasser-, Gas- & Stromanschluss, Winterdienst, Transporte, Bausto�e, Kanalservice

Telefon 0 22 33 / 555 30    Web www.braunias.at    Mail bau@braunias.at
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1010 Wien, Georg Coch Platz 3/6

T:  +43/1/512 27 57
F:  +43/1/512 27 57-58
M: office@ra-kerschbaumer.at 
www.ra-kerschbaumer.at

Mag. Johannes Kerschbaumer
Rechtsanwalt

Sprechstelle in 3011 Tullnerbach/Irenental, Klosterstrasse 1E

Wir freuen uns,  
mit euch Kontakt zu haben 

und eure Anliegen 
zu kennen.  

Schreibt uns unter  

hallo@tullnerbach.vpnoe.at

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

Planung Planung 
Errichtung Errichtung 
SanierungSanierung

www.zappe.at

Für große und kleine Gartenträume
 Poolbereich     Einfahrten     Innenhöfe    Wege

Klimageräte & Wärmepumpen
für Wohnung, Haus, Büro und Geschäftslokale

Neuinstallation, Wartung & Service oder Reparatur

Heuer im Sommer auf eine Wärmepumpe umrüsten!

M a r t i n  F l i c ke r
Büro, Schauraum, Werkstatt und Lagerhalle
Adolf-Radl Gasse 2  A-3011 Untertullnerbach

Tel.: 0660-344 61 56     Fax:02233-57035
martin.flicker@coolingcompany.at

www.coolingcompany.at

S
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* Schlaue Antwort: Fragen Sie einfach Ihren Suzuki Snowfox Händler.

1) Kundenvorteil am Beispiel ACROSS von € 6.040 besteht aus € 2.400 Snowfox 
Bonus, € 1.000 Finanzierungsbonus und € 2.640 Warenwert Michelin Alu Win-
terkompletträder. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Finanzierung 
über Suzuki Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota Kreditbank GmbH 
Zweigniederlassung Österreich. Kundenvorteil inkl. Händlerbeteiligung. Tee-Box 
inkl. Riess Emaille-Tasse und Sonnentor-Teeauswahl wird allen Neukunden 
nach Kauf und Teilnahme am Suzuki Family Programm zugesandt. Aktion gültig 
bei Kaufabschlüssen und Anmeldung von Neufahrzeugen von 14.10.2024 bis 
28.02.2025 oder solange der Vorrat reicht bei allen teilnehmenden Suzuki Hän-
dlern. Verbrauch „kombiniert“: 1-5,9 l/100 km, CO₂-Emission 22-133 g/km 
WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. 
Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Bis zu € 6.040 Kundenvorteil:   

Winterkompletträder, Snowfox-  

& Finanzierungsbonus! 1)

Ausgefuchstes Rätsel #07:
Was haben ein Fuchs 
und ein Auto gemeinsam?*

Die neuen Snowfox Sondermodelle.
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NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr 	 122

Polizei	 133

Rettung 	 144

Polizeiinspektion Pressbaum	 059 133 3232 100

Polizeiinspektion Purkersdorf 	 059 133 3233 100

Ärzte-Notdienst 	 141

GEMEINDEAMT

Hauptstraße 47	 02233/522 88 -0 (Fax: -20)

gemeinde@tullnerbach.gv.at

www.tullnerbach.gv.at

Notruf Wassergebrechen 	 Hr. Kraus: 0660/803 28 84

Kindergarten Tullnerbach 	 02233/532 88

SCHULEN

Volksschule Tullnerbach 	 02233/537 32

Wienerwaldgymnasium 	 02233/524 10

LFS Norbertinum 	 02233/524 36

SONSTIGE

BH St. Pölten 	 02742/90250 -0

BH Purkersdorf 	 02231/621 01

EVN-Bezirksleitung 

Neulengbach, Störung	 02772/548 86

Finanzamt für Purkersdorf 	 01/891 31 -0

Hilfswerk Wiental (Pressbaum) 	 05 9 249 58710

Bürgerservice des 	 0800/202 113

Landes Niederösterreich 

Apothekenruf (Bereitschaftsdienst) 	 1455

Apotheke Tullnerbach 	 02233/524 37

Landesklinikum Donauregion Tulln 	 02272/60 10

Universitätsklinikum St. Pölten 	 02742/900 40

Servicenummern

TULLNERBACH - ATTRAKTIVE WOHNUNG
MIT TERRASSE UND 2 BALKONEN  

Wfl.: 82 m², Terrasse: 8 m², Balkone: 10 u. 12 m², HWB 101
3 Zimmer, Wohnzimmer mit Holzofen und Ausgang auf Balkon, 
Wohnküche mit Ausgang auf Terrasse/Veranda mit herrlichem 
Blick in den Garten, die beiden anderen Zimmer verfügen 

ebenfalls über einen Balkon, Bad, 2 WC, Lift, Garagenplatz, 
Keller, Gemeinschaftsgarten, Busstation vor dem Haus

€ 460.000,-- 
Mag. Irene Dräxler                   0664/99 31 248

 
 

Ihre Kanzlei 
für besondere Fälle 

 
➢ Umgründungen 
 
➢ Internat Steuerrecht 
 
➢ Unternehmenskäufe/verkäufe 
 
➢ Unternehmensbewertungen 
 
➢ Sanierung, Refinanzierung 
 
➢ Nachfolge, Stiftung 
 

 

Mag. Siegbert Nagl 
 

0664 43 56 296 
siegbert.nagl@abs-grimm.at 

 
www.abs.grimm.at 



Redaktion
Team: Paul Porteder (PP), Birgit Jandrasits (BJ),
Siegbert Nagl (SN), Sabrina Oswald (SO), Birgit Schmiedl (BG)	
				  
Bilder: Sabrina Oswald, Birgit Schmiedl, Paul Porteder,
unsplash.com, Restliche Bilder beigestellt von den jeweiligen 
Organisationen.

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber:
Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4, 
Herausgeber: Neue Tullnerbacher Volkspartei, 
Gemeindeparteiobmann: Paul Porteder, 3013 Tullnerbach
Josef Schöffelstraße 22, obmann@tullnerbach.vpnoe.at
Herstellung: Anton Piacek.

Die in „DER TULLNERBACHER“ wiedergegebenen, zur 
Verfügung gestellten Artikel entsprechen nicht notwendigerweise 
der Meinung der Redaktion. Änderung wie Kürzung usw. zur Ver-
fügung gestellter Artikel vorbehalten. 
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Wir wünschen Ihnen allen
ein gesegnetes und wundervolles  

Weihnachtsfest im Kreise Ihrer  
Liebsten und ein gutes Jahr 2025.


